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AMBULANTE DIENSTE
Die Zieglerschen - Dlakonie Sozialstation
•  HäuslicheAlten-und Krankenpfl ege
•  Hauswirtschaftliche Dienste
Ansprechpartnerin: Frau Schmale
Tel. (rund um die Uhr)  07503 929 900

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
Beratungs- und Unterstützungsangebote in der
Alten- und Krankenpfl ege, hauswirtschaftliche
Versorgung, Hausnotruf und Essen auf Rädern.
Pfl egedienstleltung:Marita Ruff 07584 924 444

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e. V.
88356 Ostrach  07585 9307 1 1
E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e. V.
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pfl egender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer, Mo. bis Fr.
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst:
Mo. bis Fr.; 08.00 bis 18.00 Uhr
Udo Geffers 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime 07503 349
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Fahrdienste für Kranke, Alte und 
Behinderte, Malteser Hilfsdienst 0751 366130

Die Zieglerschen 07503 929 525
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Familienunterstützende Dienste, Ambulant
betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien.
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Reise-
büro für Menschen mit geistiger Behinderung.

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
Tel. 0800 1110111 oder 1110222
kostenfrei - rund um die Uhr

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst:  0160 9340061

BERATUNGSSTELLEN
Pfl egestützpunkt Altshausen
Ebersbacher Straße 4
Informationen, Beratung und Unterstützung 
im Alter, bei Behinderung, bei Krankheit und 
Pfl egebedürftigkeit.
Ansprechpartnerin: Fr. Hubrich  0751853318
E-Mail: b.hubrich@rv.de

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf 07503 9153220
Beratung bei Pfl egebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpfl ege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf

Frühberatungsstelle
der Sonderschule St. Christoph 07503 927 143
Kirchbühl 1, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
E-Mail: fruehberatung@t-h-s.de

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Kontakt: Gudrun Becker  07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

EUTB-Beratungsstelle:  0751 99923970
Unterstützung und Beratung für Menschen mit 
Beeinträchtigung

APOTHEKEN-NOTDIENST
Freitag 12.12.2025 bis Freitag 19.12.2025

Der Apothekennotdienst beginnt um 
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 

Freitag, 12.12.2025
Central-Apotheke Pfullendorf, Hauptstr. 40, 
Pfullendorf Tel. 07552 5212 

Samstag, 13.12.2025
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 
Wilhemsdorf, Tel. 07503 91304  

Sonntag, 14.12.2025
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. 0751 22121 

Montag, 15.12.2025
Apotheke im Kaufl and, Weißenauer Str. 15, 
Ravensburg, Tel. 0751 3550824  

Dienstag, 16.12.2025
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, 
Weingarten, Tel. 0751 5611110  

Mittwoch, 17.12.2025
Land Apotheke Horgenzell, Kornstr. 16, 
Horgenzell, Tel. 07504 91335  

Donnerstag, 18.12.2025
Huberesch Apotheke, Rümelinstrasse 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 9770910 

Freitag, 19.12.2025
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. 0751 22121 

NOTRUFE
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Feuerwehr
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80
Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Braunschmid (0151) 18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

EnBW (Strom) Notruf  0800 3629477

TWS (Gas/Wasser) Notruf  0800 8042000

ÄRZTE/ZAHNÄRZTE/HEBAMME
Lebensbedrohliche Verletzungen oder
Erkrankungen (z. B. Ohnmacht, Herzinfarkt,
akuten Blutungen und Vergiftungen)

Rettungsdienst 112

Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt / Kinderarzt / Augenarzt 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Folgende Bereitschaftspraxen fi nden Sie im 
St. Ellsabethen-Klinikum Ravensburg
(Oberschwabenklinik gGmbH)
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg:
• Zentrale Notaufnahme

(med. Notfälle, starke Schmerzen, Akutfälle, 
die sofortige Behandlung erfordern)

• Notfallpraxis
(Sa, So und Feiertage 9 -19 Uhr)

• Kinder-Notfallpraxls
(Sa, So und Feiertage 9 -13 Uhr & 15 -19 Uhr)

Vergiftungs-lnformationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon  076119240

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter  01801 116116

Hebammen:
Barbara Hilgenfeldt  07558 938946
Buchenweg 10, 88636 lllmensee
Lara Geiger  01788879038
www.larageiger.de

TIERÄRZTE
Tierarztpraxis Anatol Kirsch
Notfallsprechstunde: Samstag 9:00 bis 10:00 Uhr

Tierärztlichen Notfalldienst
zu erfragen unter  075031616

Notrufe & Bereitschaftsdienste

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf, Tel. 07503/9210, 
amtsblatt@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisterin Sandra Flucht 
oder der/die Vertreter/-in im Amt

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de

Informationen Ihrer Verwaltung
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf
Saalplatz7, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503 921 0, Fax 07503 921 159
E-Mail: info@gemeinde-wilhelmsdorf.de
Homepage. www.gemeinde-wilhelmsdorf.de

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag  08.00 - 12.15 Uhr
Montag   14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag   15.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen
Esenhausen  Mo.  17.00 - 18.30 Uhr
Pfrungen  Mo.  17.30- 19.00 Uhr
Zußdorf  Mo  17.30- 19.00 Uhr

Bauhof Wilhelmsdorf  07503 1786

Recyclinghof Wilhelmsdorf
Öffnungszeiten
Freitag   14.00 - 17.30 Uhr
Samstag   09.30 - 12.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Letztes Amtsblatt im Jahr 2025
Das Amtsblatt der Gemeinde Wilhelms-
dorf erscheint in Kalenderwoche 51 
letztmalig in diesem Jahr. Dieser 
Ausgabe wird ebenfalls der dies-
jährige Jahresrückblick beigelegt.

Das erste Amtsblatt des Jahres 
2026 wird in KW 3 veröffentlicht.

Wir bitten um Beachtung des Re-
daktionsschlusses für die erste 
Ausgabe 2026:

Das Amtsblatt der Gemeinde Wilhelms-
Kalenderwoche 51 

daktionsschlusses für die erste 

Redaktionsschluss:
Montag, 

der 12. Januar 2026, 
um 16:00 Uhr

Mobile Problemstoffsammlung  2025
Der Landkreis Ravensburg führt 2025 in Wilhelmsdorf wieder 
eine Problemstoffsammlung für Privathaushalte und Klein-
gewerbe durch. 

Wann ?  am Freitag, 19.12.2025 von 9.30 – 12.30 Uhr

Wo  ?   auf dem Bauhof der Gemeinde Wilhelmsdorf, Zur Ro-
tachsäge (Anfahrt von Wilhelmsdorf kommend, über 
die Leonhardstraße oder Zieglerstraße möglich).

Weitere Informationen zur Problemstoffsammlung, insbe-
sondere welche Stoffe angenommen werden, fi nden Sie auf 
der Homepage des Landratsamts unter www.landkreis-ra-
vensburg.de.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger 
aus Pfrungen,
wir laden Sie herzlich ein zum 
Neujahrskaffee unserer Ort-
schaft am 6. Januar 2026  um 
14:00 Uhr im Gasthaus „Zum 
Goldenen Kreuz“.

Gemeinsam wollen wir ins 
neue Jahr starten und bei Kaf-
fee und Kuchen auf das ver-
gangene Jahr zurückblicken 
und uns auf das Kommende 
freuen.

Der Musikverein wird uns in bewährter Weise einen Besuch 
abstatten. Aus Ortschaft und Gemeinde berichten Orts-
vorsteher Andreas Rothmund und Bürgermeisterin Sandra 
Flucht.

Abgerundet wird das Programm von kleinen Beiträgen. Die 
Bewirtung wird dieses Mal dankenswerterweise der Musik-
verein übernehmen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch
und grüße Sie recht herzlich

Ihr

Andreas Rothmund
Ortsvorsteher

Informationsveranstaltung 
der Jagdpächter und interessierte Jäger 
der Jagdgenossenschaft Wilhelmsdorf
Angesichts der bevorstehenden Neuverpachtung der Jagdbö-
gen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Wilhelmsdorf lade 
ich alle Jagdpächter und interessierten Jäger am

Montag, 15.12.2025, 19.00 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses Wilhelmsdorf

sehr herzlich ein.

Neben der Information über die anstehende Neuverpachtung 
und der Vorstellung des neuen Jagdkatasters, kann am ge-
nannten Termin auch die Gelegenheit zum Gedankenaustausch 
über sonstige Themen rund um die Jagd genutzt werden.

Für den Gemeinderat

Sandra Flucht
Bürgermeisterin

Antragstellung im „Förderprogramm des 
Landes Baden-Württemberg zum fachge-

rechten Baumschnitt von Streuobstbäumen“
(Fortsetzung Förderung Baumschnitt 

– Förderperiode 2026–2028)

Die Gemeinde Wilhelmsdorf koordiniert erneut eine Sammel-
antragstellung im „Förderprogramm des Landes Baden-Würt-
temberg zum fachgerechten Baumschnitt von Streuobstbäu-
men (Förderung Baumschnitt)“.

Dabei sind folgende Informationen zu beachten:

Was wird gefördert?
Gefördert wird der fachgerechte Baumschnitt von Streuobst-
bäumen in der freien Landschaft ab dem dritten Standjahr. 
Die Streuobstbäume müssen großkronig und starkwüchsig 
sein, in weiträumigem Abstand stehen und eine Stammhöhe 
von mindestens 1,40 Meter haben.
In der dreijährigen Förderperiode wird ein Schnitt pro 
Streuobstbaum mit bis zu 18 Euro gefördert.
Jeder beantragte Baum muss im Dreijahreszeitraum einmal 
fachgerecht geschnitten werden und darf dementsprechend 
auch nur einmal zur Auszahlung gemeldet werden – auch 
wenn er mehr als einmal geschnitten wurde.

Schnittmaßnahmen, die vor Bewilligung der Förderung je 
Schnittzeitraum erfolgen, können nicht gefördert werden.
Beginn des aktuellen dreijährigen  Förderprogramms ist 
der Schnittzeitraum 01.02.2026 bis  27.04.2026, Ende ist die 
Schnittsaison 2027/28.
Die kompletten Förderbedingungen sind auf der Homepage 
der Regierungspräsidien Baden-Württemberg einzusehen: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Wirtschaft/
Foerderungen/Seiten/Streuobst.aspx

Bei Interesse an einer Teilnahme an der Antragstellung im 
Förderprogramm wenden Sie sich bitte bis 09.01.2026 (Aus-
schlusstermin) an den Ansprechpartner im Rathaus Wil-
helmsdorf, der Ihnen auch die Antragsunterlagen zukommen 
lassen kann.

Rechnungsamtsleiter Stephan Gerster
Tel.:  07503/921-140
Stephan.Gerster@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Ausschlussfrist für die Antragstellung in diesem Förderzeit-
raum ist der 09.01.2026
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Umtausch EU-Kartenführerschein 
Pfl ichtumtausch für Führerscheine der Ausstellungs-
jahre 1999–2001 – Frist endet am 19. Januar 2026
Alle Bürgerinnen und Bürger, deren Karten-Führerschein in 
den Jahren 1999, 2000 oder 2001 ausgestellt wurde, sind ge-
setzlich verpfl ichtet, diesen bis spätestens 19. Januar 2026 in 
den neuen EU-Kartenführerschein umzutauschen.

Der Umtausch dient der Vereinheitlichung von Führerscheindo-
kumenten in der EU und betrifft ausschließlich das Dokument 
– die Fahrerlaubnisklassen bleiben unverändert bestehen.

Was wird für den Umtausch benötigt?
• Gültiger Personalausweis oder Reisepass
• Bisheriger Führerschein
• Biometrisches (papiergebundenes) Passfoto 

– kein digitales Foto

Wo erfolgt der Antrag?
Der Umtausch kann über das Bürgerbüro der Gemeinde Wil-
helmsdorf erfolgen. Das Bürgerbüro leitet die ausgefüllten 
Unterlagen weiter an die Führerscheinstelle im Landratsamt 
Ravensburg.

Alternativ kann der Antrag auch online über das Bürgerportal 
des Landkreises gestellt werden:
www.rv.de – Ihr Anliegen – Führerschein – Pfl ichtumtausch

Direktlink zum Online-Antrag:
onlinedienste.rv.de – Dienstleistung „Umtausch Führerschein“

Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Petra Schneider 
unter 07503 921-133 oder petra.schneider@gemeinde-wil-
helmsdorf.de wenden.

Kleiderstube der Gemeinde Wilhelmsdorf
In der Kleiderstube der Gemeinde Wilhelmsdorf im Dorfge-
meinschaftshaus „Schalander“ in Zußdorf, fi nden alle Bürger, 
die Interesse an Kleidung aus 2. Hand haben, eine große und  
schöne Auswahl an Kinder-, Herren- und Damenbekleidung 
sowie Schuhen und Haushaltsartikeln. 

Letzter Öffnungstag vor den Weihnachtsferien ist der 
16.12.2025. Vom 17.12.2025 bis zum 12.01.2026 bleibt die Klei-
derstube geschlossen. Ab dem 13.01.2026 sind wir wieder zu 
gewohnten Zeiten. (Dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr und 16:00 
– 18:00 Uhr) für Sie da.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Spenderinnen und 
Spendern, die uns mit schönen Sachen bedacht haben. Eben-
so Danke auch an diejenigen, die diese Angebote so zahlreich 
angenommen haben.

Wir wünschen allen ruhige und frohe Feiertage!
Ihr Team der Kleiderstube

Jährliche Bekanntmachung nach 
dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, 

Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, so-
fern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Da-
tenübermittlung zu widersprechen. 

Widerspruch gegen die Zusendung von Informationen 
von Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen für ausländische Unionsbürger nach
 § 2 Abs. 3 BW AGBMG i. V. m. § 50 Abs. 5 BMG
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, 
dürfen die Meldebehörden die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG be-
zeichneten Daten sowie die Angaben über die Staatsange-
hörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger zu 
dem Zweck nutzen, ihnen Informationen von Parteien, Wähl-
ergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzu-
senden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Weiterleitung von Daten 
an Adressbuchverlage
Die betroffenen Personen haben ein Widerspruchsrecht 
gegen die Weiterleitung ihrer nach dem BMG erhobenen 
Daten (Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift) 
an Adressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeich-
nissen in Buchform (§50 Abs. 3 und 5 BMG). Die betroffenen 
Personen haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 
Generelle Einwilligung zur Weiterleitung von Daten zum Zwe-
cke der Werbung und des Adresshandels.
Einfache Melderegisterauskünfte (Vor- und Familienname, 
ggf. Doktorgrad, Anschrift) zum Zwecke der Werbung und des 
Adresshandels darf die Meldebehörde nur nach genereller 
Einwilligung des Bürgers erteilen (§44 Abs. 3 Satz 2 BMG).

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an das Staatsministerium
Die Meldebehörde übermittelt gemäß § 12 der Meldever-
ordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubi-
larinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
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Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Ju-
biläums. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 

Veröffentlichung von Geburten, 
Heirat und Sterbefällen im Mitteilungsblatt
Auf Grund des Datenschutzes dürfen Personenstandsfälle (Ge-
burten, Eheschließungen und Sterbefälle) nur mit ausdrückli-
cher Einwilligungserklärung der betreffenden Personen bzw. 
Angehörigen veröffentlicht werden. Wenn das Ereignis der 
Geburt, der Heirat oder des Sterbefalles in unserer Gemein-
de stattfi ndet, wird bei der Beurkundung gefragt, ob eine Ver-
öffentlichung gewünscht wird. Findet dagegen das Ereignis 
außerhalb der Gemeinde statt, wird eine Veröffentlichung in 
unserem Gemeindemitteilungsblatt nur noch vorgenommen, 
wenn dies von den Betroffenen bzw. Angehörigen ausdrücklich 
gewünscht wird. Die Einwilligungserklärung zur Veröffentli-
chung ist beim Standesamt Wilhelmsdorf abzugeben.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
 Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pfl ichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hier-
für tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. Die betroffenen 
Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch 
kann bei der Gemeinde Wilhelmsdorf, Bürgeramt, Zimmer 10, 
Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an die 
Landesrundfunkanstalten zum Einzug der Rundfunkgebühren 
Die Meldebehörden übermittelt gemäß § 36 Abs. 1 Bundes-
meldegesetz (BMG) i. V. m. § 13 MVO oder § 11 Abs. 5 Rund-
funkbeitragsstaatsvertrag Daten an die Landesrundfunk-
anstalten. Nach § 13 Abs. 1 MVO werden folgende Daten im 
Falle der Anmeldung, Abmeldung oder des Todes übermittelt: 
Familienname, Vorname, Geburtsdatum und derzeitige und 
frühere Anschriften.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an die 
zuständige Behörde für die Erstellung eines Mietspiegels 
Gem. § 1 Abs. 2 S. 1 des Art. 238 Einführungsgesetz zum Bür-
gerlichen Gesetzbuch (EGBGB) übermitteln die Meldebehör-
den der für die Erstellung eines Mietspiegels zuständigen Be-
hörde auf Ersuchen die im Gesetz abschließend aufgeführten 
Daten aller volljährigen Personen. Folgende Daten werden 
übermittelt: Familienname, Vorname, Anschrift, Einzugsdaten 
sowie Name und Anschrift der Wohnungsgebenden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an die zuständige Behörde für die Einladung zu 
einem Mammographie-Screening 
Gem. § 12 Verordnung des Innenministeriums zur Durchfüh-
rung des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz (Meldeverordnung – MVO) dürfen 
die Meldebehörden Daten von Frauen der entsprechen-
den Altersgruppe an die sog. Zentrale Stelle zur Durchfüh-
rung des Einladungswesens im Rahmen des Mammogra-
phie-Screenings übermitteln.

Die einzelnen Widersprüche können bei der Gemeinde Wil-
helmsdorf, Bürgeramt, Zimmer 10, Saalplatz 7, 88271 Wil-
helmsdorf eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden Öffnungszeiten für Sie da:
Montag, Donnerstag und Freitag, jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

Vorankündigung:
In den Weihnachtsferien hat die Bücherei vom 22.12.2025 - 
07.01.2026 geschlossen.
Erster Öffnungstag nach den Ferien ist Donnerstag, der 
08.01.2026

Behörden und Einrichtungen

Stiftung Naturschutz 
Pfrunger-Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Weihnachtsmarkt im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
Bis zum 21. Dezember können Sie sich von Dienstag bis Frei-
tag zwischen 13.30 Uhr und 17.00 Uhr sowie am Wochenende 
zwischen 10.00 Uhr und 17.00 Uhr in entspannter Atmosphäre 
nach individuellen, handgemachten Weihnachtsgeschenken 
umsehen. Es erwarten Sie eine schöne, gemütliche Stimmung, 
kleine Leckereien und nette Gespräche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Bis Weihnachten bleibt unser Angebot an frischen Kuchen 
und Torten an den Wochenenden und Feiertagen erhalten!
Kommen Sie vorbei, schlendern Sie durch unseren Weih-
nachtsmarkt und genießen Sie Kaffee und Kuchen in ent-
spannter Atmosphäre.
Den Kuchen gibt’s auch zum Mitnehmen!

Weitere Informationen zu Veranstaltungen fi nden Sie auf un-
serer Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/

Förderverein 
Miteinander Füreinander e.V.

Das Reparatur-Café öffnet zum letzten Mal 
in diesem Jahr seine Werkstatt:
Samstag, den 13. Dezember 2025 von 11.00 bis 14.00 Uhr im 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
Bitte beachten Sie, dass der Annahmeschluss für Reparatu-
ren um 13.30 Uhr ist. Danke

Für Rückfragen: rep-café.wdorf@t-online.de 

Gedächtnistraining und Spiel
Wollen Sie mit Spaß und in Gesellschaft Ihr Gedächtnis trai-
nieren?
Am 17. Dezember 2025 um 15.00 Uhr haben Sie in der Senio-
ren-Wohnanlage im Korntaler Weg 10 die Gelegenheit dazu.

Wir laden Sie herzlich ein - schauen Sie vorbei!

Ute Amend

Sozialer Fahrdienst 
Seit 2022 gibt es in Wilhelmsdorf den Sozialen Fahrdienst 
des Fördervereins Miteinander-Füreinander e.V. Er steht allen 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Wilhelmsdorf für 
Fahrten im Umkreis bis zu 50 km zur Verfügung.

Ausgenommen sind Fahrten, die über die Krankenkasse abge-
rechnet werden können.
Benötigen Sie einen Fahrdienst, weil Sie nicht mehr selbst 
fahren wollen oder wegen einer medizinischen Behandlung 
nicht selbst fahren dürfen, dann sind dies die richtigen An-
sprechpartner für Sie: Udo Geffers, Telefonnummer 07503 – 
2662 oder Uli Schleime, Telefonnummer 07503 - 349

Ausgediente Brillen und Hörgeräte
Es gibt überall in der Welt Menschen, die sich keine Brille leis-
ten können. Bitte bringen Sie deshalb Ihre ausgedienten Seh- 
und Hörhilfen ins Bürgeramt des Rathauses in Wilhelmsdorf.

Seit nun mehr als 10 Jahren sammelt der Förderverein Mitei-
nander-Füreinander ausgediente Brillen und Hörgeräte. Wir 
geben Ihre nicht mehr genutzten Brillen und Hörgeräte weiter 
nach Baienfurt. Von dort aus werden sie nach Koblenz weiter-
geschickt.

Vor vielen Jahren entstanden u.a. dort die Initiativen „Lu-
nettes sans frontières" von Père François Meyer in Hirsingue 
(Frankreich) und “Brillen weltweit“ von Dr. Stephan Klaus Kie-
fer. Diese Initiativen sorgen dafür, dass Hilfsmittel, die hier in 
Deutschland in den Abfall kämen, in Ländern auf drei Konti-
nenten zur wertvollen Unterstützung werden.

Vielen Dank 

Senioren helfen Senioren

Am Mittwoch, den 17.12.2025, sind im Gasthaus "Zum Golde-
nen Kreuz" in Pfrungen ab 11.45 Uhr ein paar Tische reser-
viert.

Alle, die gerne in Gemeinschaft zu Mittag essen, sind herzlich 
willkommen. Wer Fahrgelegenheit braucht, wende sich bitte 
an die bekannten Autofahrer.

i. A. Barbara Schwarz

Die Zieglerschen

Einsetzungsfeier Sandra Holeczek, SZ Wilhelmsdorf
Sandra Holeczek ist seit Mai die neue Einrichtungsleitung 
im Seniorenzentrum der Zieglerschen in Wilhelmsdorf. Jetzt 
wurde sie im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes ganz 
offi ziell in ihr neues Amt eingesetzt und von Sebastian Köb-
bert, Geschäftsführer Altenhilfe, für ihren Dienst gesegnet.
Den Gottesdienst gestalteten Pfarrer Norbert Graf (Brüder-
gemeinde), Pfarrer i.R. Gerhard Amend und Pfarrer Magnus 
Weiger (katholische Kirche) gemeinsam. In seiner Predigt be-
leuchtete Pfarrer Gerhard Amend die Geschichte Wilhelms-
dorfs und die besondere Bedeutung des Psalms 91 für die 
Brüdergemeinde und die Diakonie. Mehrere Häuser der Zieg-
lerschen in Wilhelmsdorf tragen Namen aus diesem Psalm 
wie etwa Schatten, Zuversicht, Hoffnung und Burg.
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Regionalleiter Andreas Eger dankte Sandra Holeczek für ihren 
Einsatz und auch dafür, dass sie schon sehr früh Verantwor-
tung im Haus übernommen habe. Im Sommer hat sie bereits 
das 25-jährige Jubiläum des Hauses maßgeblich mitgestaltet. 
„Ich freue mich auf unsere Zusammenarbeit und wünsche 
Ihnen viel Kraft und Freude!“ so Eger. 

Feierliche Einsetzung von Sandra Holeczek als Einrichtungsleitung im Seni-
orenzentrum Wilhelmsdorf: (von links): Regionalleiter Andreas Eger, Pfarrer 
Markus Weiger, Pfarrer Norbert Graf, Einrichtungsleitung Sandra Holeczek, 
Pfarrer Gerhard Amend, Sebastian Köbbert, Geschäftsführer Altenhilfe.
Text und Foto: Annette Scherer 

Sandra Holeczek betonte, dass sie mit ihrem Haus Teil der Ge-
meinde sein wolle. Weil pfl egebedürftige Menschen oft nicht 
raus könnten, freue sie sich besonders, wenn Menschen ins 
Haus kommen. Sie warb für die „Pfl ege aus einer Hand“, die 
die Altenhilfe der Zieglerschen in Wilhelmsdorf im Angebot 
habe: Ambulante Dienste, Tagespfl ege, Betreutes Wohnen 
oder stationäre Unterbringung – alles könne passgenau und 
individuell angeboten werden.

Sehr schön musikalisch umrahmt wurde die Feier von Verena 
Söllner auf der Geige und Gottfried Stumpp am Klavier.
Bei leckerer Verpfl egung genossen die Gäste anschließend 
das gemütliche Miteinander in den Räumlichkeiten des Be-
treuten Wohnens.

Alles in Rot – Im Café Stäbler hängen bis Ende Januar 
Werke aus der Malwerkstatt – was sie eint, ist die 
Farbe Rot
Überraschung – und wieder geht im Dezember im Café Stäb-
ler am Saalplatz ein Türchen für eine neue Ausstellung auf. 
Dieses Mal gibt es die Farbe ROT in allen Facetten zu sehen. 
Es ist wie jedes Jahr Weihnachten eine inklusive Aktion des 
Cafés am Saalplatz mit der Malwerkstatt der NEULAND-Werk-
stätten und dem Atelier 33. Acht Kunstschaffende aus der Re-
gion um Wilhelmsdorf zeigen ihre persönlichen Sichtweisen 
im Umgang mit der Farbe Rot. Motive, Formen und Figuren 
treten zurück oder verschwinden gänzlich aus der Bildfl äche, 
allein die Farbe wird zum Träger einer Botschaft und nimmt 
das Geschehen ein. Schauen sie auf einen Kaffee vorbei und 
viel Freude beim Betrachten der inklusiven Kunstaktion.

Patrizia Stäbler und Silke Leopold. Foto: Die Zieglerschen 

Werner Schmutz Bewegung, 2020, Acryl
Beate Kayser Christrose, 2025, Acryl
Karl Gindele Ein Untier, 2024, Acryl
Stefanie Wohlfarth Das Paar, 2025, Acryl
Elisabeth Ziegler-Wielath Mondscheinrot, 2025, Acryl
Bettina Kron-Sachs Skulptur: Aufrichtung,2024, 

Papier, Kleister, Acryl, 
Kerzenständer

Renate Schad-Müller Rot mit Draht, 2024, Acryl, 
Draht von der Rolle 

Bettina Kron-Sachs ROT, 2025, Acryl
Josef Scheb Innere Landschaft, 2022, 

Acryl, Ölkreiden

Die Werke sind käufl ich erwerbbar. Fragen Sie nach.
Die Ausstellung ROT hängt noch bis Ende Januar 2026, dann 
wird eine weitere Farbe folgen.
Ein Teil der Malereien entstand in der Malwerkstatt der Zieg-
lerschen in Wilhelmsdorf.
Das Atelier gibt es bereits seit 40 Jahren, gerne können Sie die 
Künstlerinnen und Künstler dort besuchen und auch Werke 
erwerben.

Michael Rösch feierlich als neuer Schulleiter 
der Schule am Wolfsbühl Wilhelmsdorf eingesetzt
Mit einer fröhlichen und emotionalen Feier wurde Micha-
el Rösch als neuer Schulleiter der Schule am Wolfsbühl der 
Zieglerschen eingesetzt. Seit 1992 gehört er dort zum Team, 
zuletzt 17 Jahre als Abteilungsleiter im Förderschulbereich, 
dem Haus Waldeck. Nun übernimmt er die Gesamtleitung.

Zum Auftakt wirbelten die „Waldeck-Girls“ über die Bühne 
und begeisterten mit einem eigens einstudierten Tanz. Nach 
der Begrüßung durch Geschäftsführerin Christiane Stöppler 
hielt der ehemalige Schulleiter Jochen Hallanzy eine Andacht 
mit einem wichtigen Rat: „Du musst eine gute Haltung fi nden 
zwischen Resignation und Größenwahn. Ich wünsche dir die 
Weisheit zu wissen, was deine Aufgabe ist und was nicht. Ich 
wünsche dir Vertrauen in dein Team.“

Christiane Stöppler, Geschäftsführerin Geschäftsbereich Hör-Sprachzent-
rum der Zieglerschen und Michael Rösch, neuer Schulleiter der Schule am 
Wolfsbühl Wilhelmsdorf (SBBZ) bei der o�  ziellen Amtseinsetzung. (Foto: 
Nicola Philipp) 

Dann folgte die offi zielle Einsetzung: Mit Urkunde und Hir-
tenstab – Symbole für Führung und Wegbegleitung. Christia-
ne Stöppler würdigte Röschs Engagement: „Ich schätze deine 
Offenheit, deine Einsatzbereitschaft und deinen Gestal-
tungswillen. Jetzt bist du bereit, eine noch größere Verant-
wortung zu übernehmen, und ich freue mich auf eine lebendi-
ge Zukunft mit dir als Schulleiter.“

Auch Seline Heine-Decker wurde als neue Abteilungsleite-
rin eingeführt. Ein Videobeitrag der Grundschüler sorgte für 
Lacher: Michael Rösch sei „der Typ mit dem Lächeln“ und 
„krass“. Seine Wünsche? „Respekt, Toleranz und eine Stunde 
Sport am Tag.“
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Grußworte kamen vom Landratsamt, vom Seminar Sonderpä-
dagogik und aus den eigenen Reihen. Abteilungsleiter Wolf-
gang Reichel lobte Rösch als „Spielführer und Zirkusdirektor“: 
humorvoll, verlässlich und teamorientiert. Elternbeirats-
vorsitzende Cigdem Korkmaz nannte die Schule „die beste 
Entscheidung“ und bedankte sich herzlich. Schülersprecher 
Rüzgar Korkmaz begeisterte mit seiner Rede die Festgemein-
schaft: „Alle lieben ihn, weil er cool ist. Erst Lehrer, dann Boss 
– jetzt Big Boss!“

Im Publikum saßen auch Bürgermeisterin Sandra Flucht, Ver-
treter des Schulamts, der Johannes-Ziegler-Stiftung und der 
benachbarten Schulen– ein schönes Zeichen für das gute 
Netzwerk der Schule am Wolfsbühl.

In seiner Rede dankte Rösch allen Beteiligten und seinem 
Team: „Ihr seid der Hammer!“ Er sprach über kommende Her-
ausforderungen: größere Klassen, konzeptionelle Arbeit und 
das große Bauprojekt. „Ich wünsche mir einen modernen, 
zweckmäßigen Campus für alle Abteilungen hier in der Schu-
le am Wolfsbühl. Das beste Kollegium haben wir schon. Jetzt 
müssen wir Neues wagen. Ich habe Lust darauf!“

Zum Ende der Feier strömten die Lehrkräfte aus dem Publi-
kum auf die Bühne und sangen ein umgedichtetes Lied der 
Toten Hosen: „An Tagen wie diesen steht die Schule Kopf vor 
Freud. Schulleiter wie diesen brauchen wir in dieser Zeit...“ – 
ein bewegender Abschluss für einen besonderen Tag.

REMO-Regionalentwicklung  
Mittleres Oberschwaben

Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben 
sucht innovative Projektideen 
– Digitale Sprechstunden unterstützen 
bei der Antragstellung
Die LEADER-Aktionsgruppe Mittleres Oberschwaben star-
tet mit zwei neuen Förderaufrufen ins Jahr 2026 und stellt 
insgesamt EU- und Landesmittel in Höhe von 232.500 € für 
kreative Projekte zur Verfügung. Davon jeweils 10.000 Euro 
für Vorhaben in der Landschaftspfl ege (LPR) und für innova-
tive Maßnahmen für Frauen im ländlichen Raum (IMF) sowie 
22.500 Euro für privat nicht-investive Projekte, etwa Veran-
staltungen oder Kunst- und Kulturangebote. Ergänzend ste-
hen aus dem Regionalbudget weitere 150.000 Euro Landes-
mittel sowie Eigenmittel der Aktionsgruppe bereit.

Projektideen jetzt einreichen
Gesucht werden innovative Vorhaben in den Bereichen Land-
schaftspfl ege, Stärkung der Selbstständigkeit von Frauen, 
privat nicht-investive Projekte mit regionalem Mehrwert.
Antragsberechtigt sind je nach Fördermodul Privatpersonen, 
Vereine, Unternehmen, Institutionen und Kommunen, sofern 
die Projekte im Aktionsgebiet Mittleres Oberschwaben um-
gesetzt werden. Dazu zählen u. a. die Gemeinden des Verwal-
tungsverbands Altshausen sowie Aulendorf, Bad Waldsee, 
Fronreute, Wolpertswende, Wilhelmsdorf, Horgenzell, Bad 
Saulgau, Illmensee, Ostrach, Pfullendorf, Hochdorf, Eber-
hardzell, Ingoldingen, Bad Schussenried und Steinhausen an 
der Rottum.

Förderung von Kleinprojekten
Zusätzlich können Kleinprojekte mit Nettokosten bis 20.000 
Euro unterstützt werden. Der Fördersatz beträgt hierfür 80 
Prozent, die Mindestfördersumme 1.600 Euro. Die Projekte 
müssen bis Ende 2026 abgeschlossen sein und einen klaren 
strukturellen Mehrwert für die Region bieten.

Voraussetzungen
Alle eingereichten Vorhaben müssen mindestens ein Hand-
lungsfeldziel des Regionalen Entwicklungskonzepts erfüllen. 
Die Projektträger werden gebeten, dies in der Beschreibung 
nachvollziehbar darzustellen.

Digitale Sprechstunden zur Unterstützung
Um Interessierten eine unkomplizierte Beratung zu ermög-
lichen, bietet die LEADER-Geschäftsstelle mehrere On-
line-Sprechstunden an. Diese richten sich sowohl an erfahrene 
Antragstellende als auch an Personen, die erstmals ein Projekt 
einreichen möchten. Inhalte sind u. a. Fördervoraussetzungen, 
Antragsabläufe und die Erfüllung von Handlungsfeldzielen.

Termine der Online-Sprechstunden:
• Regionalbudget: 12.12.2025 und 08.01.2026
Themenspezifi sche Beratung:
• Innovative Maßnahmen von Frauen (IMF): 

15.12.2025 und 12.01.2026
• Privat nicht-investive Projekte: 18.12.2025 und 14.01.2026
• Landschaftspfl ege (LPR): 12.01.2026

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforder-
lich. Uhrzeiten und weitere Informationen fi nden sich auf der 
Webseite der LEADER-Aktionsgruppe www.re-mo.org.

Fristen
Verbindliche Vorabstimmung der Projekte mit der Geschäfts-
stelle: bis 31. Januar 2026
Einreichung der Projektideen: bis 10. Februar 2026

Die LEADER-Geschäftsstelle bietet auf Wunsch fortlaufend indi-
viduelle Beratungen zur Förderfähigkeit und zur Zuordnung zu 
den Handlungsfeldzielen an. Melden Sie sich gerne per E-Mail 
unter info@re-mo.org oder telefonisch unter 07584 9237-181 
oder -180. Weitere Informationen – auch zu den Projektaufrufen 
- erhalten Sie über unsere Webseite www.re-mo.org

Jugend und Familie

Hoffmannhaus Familienzentrum
am Saalplatz 14

• Kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- und Familienfragen
• Entwicklungspsychologische Beratung für Eltern von Säug-

lingen und Kleinkindern (für Schrei-, Fütter- und Schlafstö-
rungen)

• Durchführung und Organisation von Angeboten für Familien
• Eltern-Treff für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren, jeden Diens-

tag während der Schulzeit von 10.00 – 11.30 Uhr

Kontakt: Isolde Haag,
haag.isolde@diakonie-bgk.de oder 07503/203190

Weitere Angebote im Familienzentrum:
• Baby- und Kleinkinderbekleidung in großer Auswahl (ent-

weder am Freitag zu den üblichen Öffnungszeiten oder 
nach Vereinbarung, siehe Kontakt)

• „Bücher-Tausch“ – bedienen Sie sich gerne an unserem 
reichhaltigen Angebot (nach Vereinbarung). Derzeit haben 
wir auch Spiele im Angebot

Bitte beachten:
Am 12.12.2025 fi ndet das letzte Familiencafé vor den Weih-
nachtsferien statt.  
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Wirtschaftsleben

Lebendige Heimatgeschichte – 
beschenken Sie sich selbst oder andere!
Das Buch ist ab 15. Dezember
in zweiter Aufl age für 24 Euro 
wieder erhältlich im:

Bürgerbüro der Gemeinde Wil-
helmsdorf, Naturschutzzent-
rum Wilhelmsdorf, Kaufhaus 
Späth, Zußdorf sowie beim 
Verfasser unter karlheinz.
pfaff@gmx.de

Wilhelmsdorfer Wochenmarkt

Gewerbeverein Wilhelmsdorf

Kindergärten und Schulen

Katholischer Kindergarten 
St. Martinus Esenhausen

Dankesgruß
Und wieder neigt sich das alte Jahr dem Ende zu,
mit der willkommenen Weihnachtsruh.

Refl ektieren und innehalten,
einen Gang runterschalten.

Und auch ihr, das ist doch keine Frage,
verdient ein paar

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die uns 
das das ganze Jahr über begleitet und unterstützt haben. Es 
war wieder ein ereignisreiches Jahr, das so ohne euch nicht 
möglich wäre! DANKE

Wir wünschen noch eine schöne Zeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

Die Erzieherinnen vom
Kindergarten St.Martinus Esenhausen

Kultur

Kulturverein Wilhelmsdorf

Adventskonzert Friedenszeichen
Der Gitarrist und Liedermacher Reinhard Börner singt und 
spielt in diesem Konzert zusammen mit seiner Frau Mari-
ta, die mit ihrer Harfe musiziert, und der Sängerin Martina 
Elsäßer. Lassen Sie sich mit himmlischen Harfenklängen, 
virtuoser Gitarrenmusik und einer beeindruckenden Stimme 
in weihnachtliche Stimmung versetzen. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm mit traditionellen Liedern, 
Instrumentals (Harfe u. Gitarre) sowie Songs aus der Feder 
von Reinhard Börner. Dazu serviert der Kulturverein Kaffee 
oder Tee und Weihnachtsgebäck.

Datum: Sonntag, 14.12.2025
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Ort: Kulturverein Wilhelmsdorf
Eintritt 16.-/13.- Euro. Es empfi ehlt sich eine Reservie-
rung auf www.kv-wilhelmsdorf.de oder telefonisch unter 
07503/9310086.

Kino in der Scheune
Am Freitag, den 19.12.2025, zeigen wir um 20 Uhr den Spielfi lm 
„Morgen ist auch noch ein Tag“ von Paola Cortellesi (Italien 
2023).

Delia (Paola Cortellesi) ist Ehefrau und Mutter. Das sind die 
Rollen, die sie in der zweiten Hälfte der 1940er-Jahre defi nie-
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ren. Und das ist ihr genug. In dieser merkwürdigen Zeit am 
Ende des Krieges erlebt sie mit ihrer Familie das Elend und 
den Aufschwung hautnah mit. Ivano arbeitet hart, um die Fa-
milie über Wasser halten zu können und lässt keine Gelegen-
heit aus, um das zu betonen. Respekt zeigt er nur gegenüber 
seinem Vater Sor Ottorino. Die einzige Abwechslung für Delia 
ist ihre Freundin Marisa, in der sie eine Vertraute gefunden 
hat, mit der sie Geheimnisse teilen kann. Als Delia eines Tages 
ein mysteriöser Brief erreicht, fasst sie den Mut, sich mehr für 
ihre Zukunft zu wünschen. (www.fi lmstart.de)

Wir zeigen diesen Film in der deutschen Synchronfassung. 
Laufzeit 118 min / empfohlen ab 12 / Eintritt 6 € / 4 €

Mitteilungen der Vereine

DRK Ortsverein Wilhelmsdorf

Förderpreis „Helfende Hand 2025“: 
DRK-Kinder-Krisen-Einsatzdienst aus Ravensburg 
gewinnt 1. Platz in der Kategorie „Innovative Konzepte“
Das Bundesministerium des Innern (BMI) hat am 1. Dezember 
in Berlin die Gewinnerinnen und Gewinner des Förderpreises 
Helfende Hand 2025 ausgezeichnet. Unter den prämierten 
Projekten befi ndet sich auch der Kinder-Krisen-Einsatzdienst 
des DRK-Kreisverbands Ravensburg e.V., der in der Katego-
rie „Innovative Konzepte“ den 1. Platz erhielt. Die bundesweit 
höchste Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement im 
Bevölkerungsschutz würdigt damit ein Angebot, das Kindern 
und Jugendlichen in akuten Krisensituationen schnell und 
professionell mit seelischer Erste Hilfe beisteht.
Aus bundesweit 398 Bewerbungen hatte eine Fachjury 16 Pro-
jekte für die Endrunde nominiert. Die Preise wurden im Rah-
men einer feierlichen Veranstaltung im BMI durch Christoph 
de Vries, Parlamentarischer Staatssekretär, überreicht.

Bundesweite Würdigung für ein Angebot aus Oberschwaben
Der Kinder-Krisen-Einsatzdienst wurde 2021 gemeinsam mit 
Expertinnen und Experten aus Psychosozialer Notfallversor-
gung, Hochschulen Ravensburg-Weingarten und Hamburg, 
dem Zentrum für Psychiatrie, der Jugendhilfe und der Integ-
rierten Leitstelle entwickelt. Das Team aus speziell geschul-
ten Ehrenamtlichen wird über die Leitstelle alarmiert und be-
gleitet Kinder und Jugendliche unmittelbar nach belastenden 
Ereignissen wie schweren Unfällen, Todesfällen oder trauma-
tischen Notlagen auch mehrfach nachsorgend zu Hause. Ziel 
ist die schnelle Stabilisierung, altersgerechte Unterstützung 
und Entlastung der Familien, aber auch anderer Akteure wie 
Schulen und Vereine.

„Kinder brauchen in Krisen nicht nur Rettung – sie brauchen 
Menschen, die ihre Angst verstehen“, betont Gerhard Krayss, 
Kreisgeschäftsführer des DRK-Kreisverbands Ravensburg e.V. 
„Dass unser Konzept nun bundesweit als innovativstes Projekt 
im Bevölkerungsschutz ausgezeichnet wurde, ist ein enormer 
Rückhalt für unsere Ehrenamtlichen. Es zeigt, dass unsere Re-
gion ein starkes Zeichen für Kinderschutz und Ehrenamt setzt.“
Die beiden ehrenamtlichen Projektleiter Ulrike Schmid und 
Michael Schulz ergänzen: „Mit unserem Angebot schließen wir 
eine Versorgungslücke zwischen Akuthilfe und Therapie. Die 
9.000 Euro investieren wir vollständig in die Qualität unserer 
Einsätze. Wir wollen weitere Helferinnen und Helfer im Roten 
Kreuz ausbilden, unser kindgerechtes Einsatzmaterial erwei-
tern und neue Kommunikationshilfen entwickeln, die Kindern 
in Krisen wirklich helfen. Jeder Euro fl ießt also zurück in den 
Dienst – und damit in den Schutz und die Unterstützung von 
Kindern in Not.“

BMI und BBK würdigen Innovationskraft und Engagement
Der Förderpreis zeige, so das BMI, wie viel Kraft aus ehren-
amtlichem Engagement erwachse und welche Bedeutung 
innovative Ansätze für den Bevölkerungsschutz haben. Die 
Preisträgerinnen und Preisträger stünden stellvertretend für 
die Vielfalt, Kreativität und Einsatzbereitschaft im Ehrenamt.
Parlamentarischer Staatssekretär de Vries und der Präsident 
des Bundesamtes für Bevölkerungschutz BBK Tiesler hoben 
hervor, dass die ausgezeichneten Initiativen den Bevölke-
rungsschutz resilienter und moderner machen und zeigen, 
welch großes Potenzial entsteht, wenn Menschen sich mit 
Überzeugung und Verantwortung engagieren.

Kommunikationshilfen und Trostkoffer
Zu der prämierten Maßnahme bietet der DRK-Kreisverband 
auf seiner Plattform www.drk-rv.de/helfendehand zahlrei-
che kostenfreie Materialien für Erwachsene und Fachkräfte 
zur Krisenbegleitung an. Dort wird auch der neue Trostkoffer 
vorgestellt – ein praktisches Unterstützungsinstrument für 
Einrichtungen, Schulklassen oder Vereine, die mit Trauersitu-
ationen konfrontiert sind.

Hintergrund zum Förderpreis
Der Förderpreis Helfende Hand wird seit 2009 jährlich vom 
BMI vergeben und ist die höchste staatliche Auszeichnung 
für ehrenamtliches Engagement im Bevölkerungsschutz. Prä-
miert werden Projekte in den Kategorien Innovative Konzep-
te, Unterstützung des Ehrenamtes, Nachwuchsarbeit sowie 
2025 erstmals ein Sonderpreis Inklusion.

Über den DRK-Kreisverband Ravensburg e.V.
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. engagiert sich mit rund 
1.200 Ehrenamtlichen und 200 Hauptamtlichen in Rettungs-
dienst, Katastrophenschutz, sozialen Diensten und Jugendar-
beit. Mit dem Kinder-Krisen-Einsatzdienst setzt der Verband 
bundesweit Maßstäbe in der psychosozialen Akuthilfe für 
Kinder. Das ehrenamtliche Krisenteam in Ravensburg feiert 
im Jahr 2026 sein 25-jähriges Jubiläum.

Rückblick Blutspenden
Am Freitag den 05.12.2025 durften wir 149 freiwillige Blut-
spender und Blutspenderinnen in der Riedhalle in Wilhelms-
dorf begrüßen. Darunter waren erfreulicherweise wieder 9
mutige Erstspender/innen.
Am Ende des Tages konnten wir 130 Blutkonserven dem Blut-
spendeteam zur Weiterverarbeitung mitgeben.

Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Wilhelmsdorf für die 
zur Verfügungsstellung der Halle, allen treuen und neuen 
Blutspender/innen, unseren freiwilligen Helfern und allen die 
wieder in anderer Weise mit eingebunden waren.

Bis zum nächsten Mal
Die Bereitschaftsleitung und das Blutspendeteam
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Musikverein Zußdorf

Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Zußdorfer Adventszauber
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns auf Weihnachten ein-
stimmen. Dazu laden wir Sie recht herzlich zum „Zußdorfer 
Adventszauber“ am Freitag, 19. Dezember ab 18:00 Uhr auf 
den Dorfplatz nach Zußdorf ein.

Lassen Sie sich ab 19:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Simon und 
Judas von einem stimmungsvollen Adventskonzert in die ver-
träumte Welt der Musik entführen. Es erwartet Sie ein Gemein-
schaftskonzert des Musikvereins mit dem Jugendchor und der 
Kantorei Schola der Seelsorgeeinheit Zocklerland. Thomas 
Mecking, Leon Hagen und Regine Sturm haben ein besonderes 
Programm für Sie zusammengestellt, seien Sie gespannt.

Bereits ab 18:00 Uhr öffnen wir unsere festlich geschmückten 
Stände. Bei wärmenden Holzheizöfen, Feuerschalen, heißen 
Getränken und kulinarischen Köstlichkeiten laden wir Sie zu 
einem gemütlichen und genussvollen Abend ein.

Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen! Der Eintritt 
zur gesamten Veranstaltung ist frei.
Ihr Musikverein Zußdorf e.V.

Naturschutzbund Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

NABU Jahresabschluss
Herzliche Einladung zum "Treffpunkt • Natur" am 11.12. um 
19:00 Uhr im Bräuhaus Zußdorf 

TSG Wilhelmsdorf

Deutsches Sportabzeichen

60 Sportabzeichen – 
ein gemeinsames Ziel wird erreicht
Feierliche Urkundenübergabe im Rathaus Wilhelmsdorf
Ziel erreicht! Insgesamt 60 Sportabzeichen wurden in diesem 
Jahr durch die TSG verliehen. Vor fünf Jahren, zum 60-jährigen 
Jubiläum der TSG, hatte sich das Sportabzeichen Team um 
Steffi  Caspari und Maren Lüke ein ehrgeiziges Ziel gesetzt: 60 
Sportabzeichen. Corona durchkreuzte die Pläne – doch 2025 
ist es geschafft! Ein Beweis dafür, dass Durchhaltevermögen 
und Gemeinschaft Großes bewegen können. Doch 2025 stan-
den nicht nur Zahlen im Fokus, sondern vor allem die Vielfalt 
und die Freude am Sport.

Unter den Geehrten waren sowohl Erstteilnehmende als auch 
langjährige Sportlerinnen und Sportler im Alter von sechs bis 
75 Jahren. Besonders hervorzuheben ist die Teilnahme der 
„Montagskicker“, die das Sportabzeichen gemeinsam ableg-
ten und die Abnahme zugleich als Auftakt in die neue Saison 
nutzten.

Dier TSG Bereiche Sportabzeichen und Leichtathletik überrei-
chen 2025 insgesamt 29 Gold-, 16 Silber- und 15 Bronzeurkun-
den. Die Leichtathletik-Kinder erhalten ihre Auszeichnungen 
in der letzten Trainingseinheit des Jahres, während die „Mon-
tagskicker“, die nicht an der Rathausfeier teilnehmen konn-
ten, ihre Urkunden einen Tag später im Training in Empfang 
nahmen.

Die feierliche Übergabe im Rathaus übernahm, wie in den 
Vorjahren Bürgermeisterin Sandra Flucht, die sich für die 
Sportlerinnen und Sportler Zeit nahm. Vielen Dank für diese 
Wertschätzung. Ein herzlicher Dank gilt auch allen, die im Hin-
tergrund zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 
Nach der offi ziellen Verleihung bot sich bei Gesprächen und 
einem kleinen Imbiss Gelegenheit zum Austausch über ein er-
folgreiches Sportjahr.

FG 2010 WRZ

FG 2010 WRZ - 1. Mannschaft 
TSV Berg II : FG 2010 WRZ 3:1 (0:0)
Zum letzten Auswärtsspiel des Jahres reiste die FG 2010 WRZ 
zum TSV Berg II – und fand dort einen äußerst stark besetzten 
Gegner vor. Gleich fünf Spieler aus der Verbandsligamann-
schaft standen bei Berg II in der Startelf. Trotzdem zeigte die 
FG von Beginn an, dass sie bereit war, sich dieser schweren 
Aufgabe zu stellen.
In den ersten 45 Minuten bot die FG dem klar favorisierten 
TSV Berg II spielerisch, läuferisch und kämpferisch Paro-
li. Das Spiel verlief über weite Strecken ausgeglichen, klare 
Torchancen blieben auf beiden Seiten selten. Die FG setzte 
durch Feist, der zweimal gefährlich zum Abschluss kam, eige-
ne offensive Akzente. Gleichzeitig hatte die FG in einer Szene 
das nötige Glück, als Berg nur den Pfosten traf. Insgesamt 
präsentierte sich die Mannschaft geschlossen, aufmerksam 
und mutig – und ging verdient mit einem 0:0 in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel blieb die FG zunächst stabil, doch in 
der 65. Minute führte ein Fehler im Aufbauspiel zu einem bit-
teren Rückschlag: Berg nutzte die Chance eiskalt und ging mit 
1:0 in Führung. Die Antwort der FG allerdings war beeindru-
ckend und kam prompt: Der A-Jugendliche Mehmet Eleroglu 
setzte sich stark durch und erzielte nach präziser Vorarbeit 
von Nzumba den 1:1-Ausgleich. Doch kaum war die Freude 
über das Tor verklungen, musste die FG erneut einen Gegen-
treffer hinnehmen – 1:2, fast im direkten Gegenzug. Dieser 
erneute Nackenschlag zeigte Wirkung. In den letzten 20 Mi-
nuten verlor die FG zunehmend den Zugriff, während Berg das 
Spiel kontrollierte. Torwart Martinovic verhinderte mit meh-
reren starken Paraden eine frühere Entscheidung und hielt 
seine Mannschaft lange im Spiel. Erst mit dem Schlusspfi ff 
fi el schließlich das 3:1 für Berg.
Gezeichnet: Moritz Fässler
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TSV Berg III – FG 2010 WRZ II  4:2
Am vergangenen Wochenende musste sich unsere Herren-
mannschaft der dritten Mannschaft des TSV Berg auswärts 
mit 4:2 geschlagen geben. Die FG 2010 fand über weite Stre-
cken nicht ins Spiel und konnte dem druckvollen und struk-
turierten Auftritt der Gastgeber wenig entgegensetzen. Be-
reits in der Anfangsphase zeigte sich, dass Berg die aktivere 
und entschlossenere Elf war. Mit klarem Ballbesitzspiel und 
hoher Laufbereitschaft setzten sie unsere Defensive früh 
unter Druck und gingen verdient in Führung. Zwar gelang 
Jonas Rutzer nach einem präzise getretenen Eckball per Kopf 
der zwischenzeitliche Anschlusstreffer, doch die Hoffnung 
auf eine Wende blieb nur kurz bestehen. Auch in der zweiten 
Halbzeit dominierte Berg das Geschehen und stellte mit wei-
teren Treffern die Weichen endgültig auf Sieg. Unsere Mann-
schaft kämpfte, kam aber nicht mehr entscheidend zurück ins 
Spiel. Der zweite Treffer für die FG sorgte nur noch für Ergeb-
niskosmetik. Ein gebrauchter Tag für unsere Elf, die sich einer 
klar besseren Mannschaft geschlagen geben musste. Jetzt 
heißt es: Mund abputzen, analysieren und mit frischem Fokus 
ins nächste Jahr starten ! 
Gezeichnet: Cenk Erboral

Landjugend Esenhausen

Christkind
kam in den Winterwald,
der Schnee war weiß, der Schnee war kalt,
doch als das heil’ge Kind erschien,
fi ng’s an, im Winterwald zu blühn.
Ernst von Wildenbruch
Einladung zum Adventskaffee
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch in diesem Jahr möchten wir wieder gemeinsam mit 
Ihnen fröhliche Stunden verbringen. Dazu laden wir Sie 
sehr herzlich am Sonntag, 14 Dezember 202 5 um 14:00 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Esenhausen zu unserem 
diesjährigen Adventskaffee ein.

Genießen Sie gemütliche Stunden bei Kaffee und Kuchen.
Ebenso können Sie wieder auf ein kleines Rahmenpro-
gramm und auf die Tombola mit verlockenden Gewinnen 
gespannt sein.
Wenn Sie etwas Schönes zum Vorlesen haben, dürfen Sie 
es gerne mitbringen!

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich Ihre

Landjugend Esenhausen

Landjugendgruppe Wilhelmsdorf

Nikolaus - Danke - Nikolaus - Danke
Bei kaltem, doch trockenem Wetter sind wieder zahlreiche 
Familien auf den Saalplatz gekommen, um den 53. traditio-
nellen Besuch des Nikolaus und seinen Ruprechten zu erle-
ben. Diesmal kam er wieder mit Kutsche und Traktor, da die 
Pferdchen lieber im Stall blieben.

An dieser Stelle möchten wir, die Landjugend Wilhelmsdorf 
e.V., DANKE sagen, an alle die uns bei der Durchführung un-

terstützt haben. Dem Salon Schwarzenbach, für das Schmin-
ken des Nikolaus und der Ruprechte. Der Fa. Elektro Hagen ‚ 
Chris Multer (Anlage). Besonders dem Musikverein Wilhelms-
dorf-Esenhausen für die musikalische Umrahmung, dem DRK 
für seine Bereitschaft, sowie allen Helfern.

Was wäre ein Nikolausbesuch ohne Päckchen. Finanziert wer-
den konnten die Päckchen in diesem Jahr wieder von den 
treuen Spendern der örtlichen Firmen:

• Gemeinde Wilhelmsdorf
• Omnibusunternehmen Bühler
• Heimatstiftung der VR-Bank Donau-Oberschwaben
• Autohaus Wiesjahn Inh. Andreas Oettl
• J. Späth
• Gesundheitspraxis Wilhelmsdorf
• Lutz Automobile
• Vermögensberatung Joachim Fischer
• Pfl eiderer und Zembrot
• Metzger Bauunternehmen GmbH
• Praxis Dr. Schreiber
• Dr. Moll
• JK Fitness
• Kranservice Dilger
• Pizzeria zur Post Inh. Alem Cirlija
• KFZ-Mietwerkstatt H. Keilhack
• Diloga
• Schuhgeschäft Ingrid Metzger
• MST Systemtechnik
• Metzgerei Christoph Mader
• Flaschnerei Thumm
• Tierklinik Kirsch
• Auto-Zoo Maucher
• Erdem Zerspanungstechnik
• Ibele Stett Fliesen Art
• Zahnarztpraxis Jörg Masur
• Enes Mandzo
• Gärtnerei Schelshorn
• Bildungspunkt Paul Schmidt
• Lasso
• Vaes
• Schwanenapotheke
• Schultheiss
• Anita's Haarstudio
• Bäckerei Butscher
• Toppolino
• Cafe Stäbler
• Dress code
• AXA Versicherungen Isabell Herbst
• Farbgestaltung Wolfgang Diesing
• Salon Chris

DANKE

Landjugend Wilhelmsdorf e.V.
Sonja Adler

Narrenzunft Zockler OHA

Liebe Narren,
bald ist es wieder soweit!
Und damit Ihr auch wieder alle dabei sein könnt, habt Ihr am 
Dienstag, 6. Januar 2026 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am 
Mittwoch, 07. Januar 2026 von 19.00 Uhr – 19.30 Uhr, die Mög-
lichkeit den Sprungbändel in der Zunftstube zu holen.

Außerdem liegt an beiden Tagen der Arbeitsplan zur Eintra-
gung bereit.
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Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Zußdorf

Weihnachtsfeier der Krieger- und 
Soldatenkameradschaft Zußdorf
Am 3. Advent, Sonntag den 14. Dezember 2025, treffen wir uns 
traditionell ab 15.00 Uhr im Bräuhaus zu Kaffee und Kuchen.

Alle Kameradinnen und Kameraden sind hierzu herzlich ein-
geladen

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Sonstige Vereine

Sehr geehrte Damen und Herren,

am Montag, den 19. Januar 2026, um 13.00 Uhr, fi ndet im 
Landjugendheim in Fronhofen die diesjährige 

B A U E R N V E R S A M M L U N G
für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Altshausen, Bai-
enfurt, Baindt, Berg, Boms, Blitzenreute, Ebersbach-Mus-
bach, Fleischwangen, Fronhofen, Guggenhausen/Un-
terwaldhausen, Horgenzell, Hoßkirch/Königseggwald, 
Mochenwangen/Wolpertswende, Riedhausen und Wil-
helmsdorf

TOP 1: Dr. Christof Knitz, neuer Leiter des Veterinäramtes 
Ravensburg, stellt sich vor und berichtet über All-
gemeines

TOP 2: Andrea Gmeinder, Leiterin des LWA Ravensburg, 
berichtet über AFP und Neuerungen Gemeinsamer 
Antrag

ZOP 3: Marijan Gogic, Forstamt Ravensburg, berichtet 
über Neues

TOP 2: Franz Schönberger, Vorsitzender des Bauernver-
bandes Allgäu-Oberschwaben berichtet über Neu-
igkeiten aus dem Verband

TOP 3: Stefan Loderer, Geschäftsführer des Bauernver-
bandes, berichtet über Neues von der Geschäfts-
stelle

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Mit freundlichen Grüßen
Stefan Loderer
-Geschäftsführer-

Kirchliche Nachrichten

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt, Kirchweg 10, 88263 Horgenzell, Tel. 07504 / 971572 
Fax: 07504 / 971573, E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Mo - Do: 8.30 - 12.00 Uhr, Do: 15.30 - 18.00 Uhr und Fr: 8.30 - 11.00 Uhr

Leitender Pfarrer Magnus Weiger, Tel. 07504 / 971572
weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci, Tel. 07504 / 437
marcucci@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid, Tel. 07503 / 2170
schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner, Tel. 07504 / 1535
stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm, Tel. 0177 / 8597122
sturm@kirche-zocklerland.de

Kath. Seelsorgeeinheit Zocklerland
... im Glauben verbunden

Trauerfall – Beerdigung
Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an das Pfarrbüro in Hor-
genzell, Pfr. Weiger: 07504 – 971572.

Gottesdienste und Veranstaltungen
 St. Simon und St. Judas, Zußdorf

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
10.30 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Chor Kyriaké
 Jahrtag Margret Altherr
 + Herlinde und Anton Knaus und verstorbene An-

gehörige

Freitag, 19. Dezember
19.30 Uhr Adventskonzert mitgestaltet vom Musikverein 

Zußdorf, Jugendchor und Kantorei-Schola

 St. Antonius, Wilhelmsdorf

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
18.00 Uhr Adventliche Musik

Mittwoch, 17. Dezember
18.00 Uhr Adventliche Musik und besinnliche Texte

Samstag, 20. Dezember – 4. Advent
17.30 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Adolf Sauter
 + Andreas Waidhas, Hildegard und Josef Schwei-

zer, Hedwig und Wendelin Kesenheimer

 St. Martinus, Esenhausen

Freitag, 12. Dezember
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag 13. Dezember – 3. Advent
07.00 Uhr Rorate-Messe anschl. Frühstück

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
14.00 Uhr Taufe der Kinder Matilda Rosa und Florentina 

Klara Duelli

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
09.00 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Kindergarten

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über 
einem Unterflurhydranten parken.
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St. Sebastian, Pfrungen

Samstag 13. Dezember – 3. Advent
07.00 Uhr Rorate-Messe anschl. Frühstück

Mittwoch, 17. Dezember
09.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 20. Dezember – 4. Advent
18.00 Uhr Hl. Messe mit Kantorin

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
19.00 Uhr Bußgottesdienst

 Mariä Geburt, Hasenweiler

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
09.00 Uhr Hl. Messe
 + Hedwig Obert

Donnerstag, 18. Dezember
19.00 Uhr Gebetstreff in der Kapelle in Ringenhausen

Freitag, 19. Dezember
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
16.00 Uhr Krippenspiel

 St. Stephanus, Ringgenweiler

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
09.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Christa Hansler
 + Theresia Strobel und verst. Angehörige

 St. Johannes Baptist, Danketsweiler  

Donnerstag, 18. Dezember
18.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 20. Dezember – 4. Advent
07.00 Uhr Rorate-Messe anschl. Frühstück

 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
09.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Bruno Keller
 + Familie Würtele, Hubert Reichle, Fritz Lochmül-

ler, Rosmarie Bader, Hannelore Haag

Dienstag, 16. Dezember
18.00 Uhr Hl. Messe

 St. Venantius, Pfärrenbach

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
10.30 Uhr Hl. Messe

 St. Ursula, Horgenzell

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
10.30 Uhr Hl. Messe

 St. Ulrich, Winterbach

Samstag 13. Dezember – 3. Advent
18.00 Uhr Hl. Messe
 + Maria und Karl Knörle und verst. Angehörige

 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch

Samstag 13. Dezember – 3. Advent
18.00 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Chor Kyriaké

Mittwoch, 17. Dezember
09.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
10.30 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Josef Bentele
 + Fam. Riedter und Fam. Pfeffer, Willi Gessler, 

Anna Bentele, Anton, Helmut, Siegfried und Chris-
ta Haag

15.30 Uhr Weihnachtskonzert des Musikvereins

 St. Gallus, Kappel

Freitag, 12. Dezember
09.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
10.30 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche
 Jahrtag Aloisia Reichle, Irmgard Schwenzik, Hed-

wig Hund
 + Balthasar Reichle, Karl-Heinz Schwenzik, Rosa 

und Konrad Schuler, Maria Hafner, Melanie Kirch-
mann, Lothar Hund und jeweils die verstorbenen 
Angehörigen

Samstag, 20. Dezember – 4. Advent
07.00 Uhr Rorate-Messe anschl. Frühstück
14.00 Uhr Hochzeit des Brautpaares Tamara Evita Roth und 

Fabian Gruber

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
18.00 Uhr Bußgottesdienst

Rosenkränze
08.30 Uhr jeden Donnerstag vor der Messe in der Pfarrkir-

che Zußdorf
18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, Wilhelmsdorf
18.30 Uhr jeden Mittwoch Rosenkranz an der Lourdesgrotte 

zwischen Zogenweiler und Luft vor den Abend-
messen in üblicher Weise

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit
Auslegung Jahresrechnung 2023
Die Jahresrechnung der kath. Kirchengemeinde Zußdorf liegt 
in der Zeit vom 05. Dezember bis einschließlich 19. Dezember 
2025 zur Einsichtnahme im Pfarramt Horgenzell aus.

Das katholische Pfarramt ist geöffnet:
Mo. bis Do. von 8.30 - 12.00 Uhr
Fr. von 8.30 – 11.00 Uhr
und am Donnerstag von 15.30 - 18.00 Uhr

Rom Pilgerfahrt 2026
Liebe Gemeindemitglieder 
in der Seelsorgeeinheit Zocklerland,
herzliche Einladung zur Pilgerfahrt nach Mailand/Rom/Lanci-
ano vom 22. Mai bis 01. Juni 2026.
Alles Nähere erfahren Sie im Programmheft, das in allen 
Schriftständen in unseren Kirchen ausgelegt wird. Nun hoffe 
ich, dass Sie Gefallen an der Pilgerfahrt fi nden und mitreisen.
Alles Gute und Gottes Segen,
Pfr. Marcucci

Sing mit! Gospelprojekt 6.0
Das nächste Gospelprojekt startet im Januar 2026 und wir 
wollen euch herzlich dazu einladen. Ihr braucht keine gesan-
glichen oder chorischen Vorkenntnisse – einfach kommen, 
ausprobieren und mitmachen.

Probentermine
14.1. – 11.2. und 25.2. – 11.3. (keine Probe in den Fasnetsferien)
Immer mittwochs, 18.15 – 19.45 Uhr, Horgenzell, Gemeinde-
haus und Samstag, 31.1. 14.00 – 18.00 Uhr
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Gottesdienste
14.3. 19.00 Uhr Horgenzell
15.3. 10.30 Uhr Wilhelmskirch

Teilnehmerbeitrag: 25 €
Anmeldungen ans Pfarramt unter: 
pfarramt@kirche-zocklerland.de
Fragen an: sturm@kirche-zocklerland.de

Es freut sich auf Euch
Regine Sturm und Matthias Schmitt

Zum Gebetstreff in der Josefskapelle in Ringenhausen
wird am Donnerstag, 18. Dezember 2025 um 19.00 Uhr einge-
laden.

Herzliche Einladung an alle zum Besuch 
der Esenhausener Adventsfenster
Zum 2. Mal öffnen Esenhausener Familien ihre Fenster.
Beginn ist jeweils 17 Uhr. Manche Familien bieten hinterher 
noch Punsch/Glühwein gegen eine kleine Spende an, hierzu 
bitte eine eigene Tasse mitbringen.

3. Advent: Sonntag, 14.12.
Fam. Raidt, Rotachmühle 3, Reithalle
4. Advent: Sonntag, 21.12.
Fam. Stephan, Hasenhaus 

Die Veranstaltungen fi nden im Freien und bei jeder Witterung 
statt. Wir freuen uns auf ihren Besuch!!!

Krippenspiel Mariä Geburt, Hasenweiler
am 21. Dezember um 16:00 Uhr vor der Kirche in Hasenwei-
ler. Alle Kinder sind herzlich eingeladen als Hirten oder Engel 
verkleidet zu kommen und spontan am Spiel teilzunehmen. 
Es gibt keine Sprechrollen. Lasst uns zusammen singen und 
die Weihnachtsgeschichte hören und erleben. Wir freuen uns 
auf Euch!

Sternsinger-Aktion Pfrungen 2026
Wir sind wieder unterwegs!
Mit dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsinger gegen Kin-
derarbeit“ sind wir dieses Mal am Montag, den 6. Januar 2026 
in Pfrungen unterwegs. Wir freuen uns darauf, Ihnen den 
Segen bringen zu dürfen.
Der Gottesdienst fi ndet am Montag, den 6. Januar 2026 um 
09.00 Uhr in der St. Sebastian Kirche in Pfrungen statt. Wer 
Lust hat in diesem Jahr dabei zu sein, der darf sich gerne bei 
Marion Rothmund (0162 2686658) und Andrea Haller-Michel 
(0177 6005442) melden. 
Liebe Grüße Marion und Andrea

Sternsinger Wilhelmsdorf
Am 2.1. und 3.1.2026 sind in Wilhelmsdorf Sternsinger unter-
wegs. Bitte melden Sie es bis zum 28.12.25 an, wenn Sie von 
Ihnen besucht werden möchten und wählen dafür eine der 
folgenden Nummern:

Sybille Weidenbacher 07503/ 9311974
Melanie Krause  07503/ 9310413
Christine Pfeffer  07503/ 931354 

Die Sternsinger Wilhelmsdorf freuen sich auch sehr über Zu-
wachs! Wir treffen uns am Samstag, 13.12.25 in St. Antonius 
Wilhelmsdorf zur Vorbereitung.

Ganz herzliche Einladung zum Dabeisein!

Augen auf – hinsehen & schützen 
Prävention Sexueller Missbrauch, Missbrauch erwachsener 
Schutzbefohlenen, Kindeswohlgefährdung und Machtmiss-
brauch

Hauptberufl iche/n Kirchenpfl eger/in (m/w/d) 
mit Verwaltungstätigkeiten
Mitten im Leben. Mitten in der Kirche.
Die katholische Seelsorgeeinheit „Zocklerland“ sucht ei-
ne*n Kirchenpfl eger*in (m/w/d) für die gemeinsame Ver-
waltung unserer Kirchengemeinden in Teilzeit (30 - 40 %) 
– unbefristet – ab sofort

Gestalten Sie mit – in einem Beruf mit Sinn und Nähe zum 
Leben. Sie sind organisiert, zuverlässig und möchten 
Ihre Fähigkeiten in Verwaltung, Organisation oder Buch-
haltung für eine gute Sache einsetzen? Dann laden wir 
Sie herzlich ein, Teil unseres Teams zu werden. In unserer 
Seelsorgeeinheit rund um Horgenzell und Wilhelmsdorf 
übernehmen Sie als Kirchenpfl eger*in eine zentrale Auf-
gabe im Hintergrund – damit unser kirchliches Leben vor 
Ort gelingt.

Ihre Aufgaben sind vielseitig und verantwortungsvoll:
• Verwaltung der Finanzen der Kirchengemeinden und 

der Seelsorgeeinheit
• Unterstützung und Begleitung unseres Kindergarten-

verbunds (Zußdorf, Pfrungen, Esenhausen)
• Betreuung der kirchlichen Gebäude (z. B. Instandhal-

tung, Bauprojekte)
• Mitarbeit in den Gremien der Kirchengemeinderäte
• Zusammenarbeit mit dem Katholischen Verwaltungs-

zentrum Kisslegg
• Organisation von Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit

Was Sie mitbringen sollten:
• Berufserfahrung in Verwaltung, Buchhaltung oder Or-

ganisation (z. B. aus Kommune, Schule, Mittelstand 
oder kirchlichem Kontext)

• Oder: Bereitschaft zur Einarbeitung nach Elternzeit, 
Ruhestand oder berufl icher Neuorientierung

• Freude an eigenverantwortlichem Arbeiten
• Teamgeist, Zuverlässigkeit und Organisationstalent
• Grundlegende EDV-Kenntnisse (z. B. MS Offi ce)

Was wir Ihnen bieten:
• Eine sinnstiftende Aufgabe im kirchlichen Umfeld
• Flexible Arbeitszeiten in einem familienfreundlichen 

Rahmen
• Strukturierte Einarbeitung und Unterstützung durch 

ein  engagiertes Team
• Einen wohnortnahen Arbeitsplatz im Pfarrhaus Wil-

helmskirch
• Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung der Diöze-

se Rottenburg-Stuttgart (vergleichbar TV-L)
• Eine Stelle mit Perspektive und Gestaltungsspielraum

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen möglichst bald an:
Pfarrer Magnus Weiger
Kath. Seelsorgeeinheit „Zocklerland“
Kirchweg 10, 88263 Horgenzell
weiger@kirche-zocklerland.de • 07504 / 971572

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist Danketsweiler 
sucht baldmöglichst eine 

Reinigungskraft für die Pfarrkirche
Arbeitszeit: 2,5 Stunden pro Woche, einmal wöchentlich

Die Vergütung erfolgt nach den Richtlinien der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. Bei Interesse freuen wir uns über 
eine Kurzbewerbung oder einen Anruf von Ihnen.
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Einladung zur Fortbildung
An alle Ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Seelsorgeeinheit Zocklerland.
Sexuelle Gewalt gegenüber Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen Schutzbefohlenen, Machtmissbrauch, wie auch 
anderer Missbrauch ist eine traurige Realität in unserer 
Gesellschaft, leider auch in der Kirche. Die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart und auch unsere Seelsorgeeinheit Zockler-
land will alles Mögliche dafür tun, dass Kirche von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen als ein Raum erfahren werden 
kann, in dem Wachstum, Geborgenheit und die Wahrung kör-
perlicher Unversehrtheit gewährleistet sind.
Deshalb müssen laut bischöfl ichem Gesetz alle, die mit Kin-
dern und Jugendlichen sowie hilfebedürftigen Erwachsenen 
im Rahmen ihres Engagements in der Kirchengemeinde in 
Kontakt kommen, über grundlegende Informationen zu se-
xualisierter Gewalt und Machtmissbrauch, über Handlungs-
optionen und über Grundprinzipien der Prävention Bescheid 
wissen. Dabei geht es explizit nicht um pauschale Verdächti-
gungen ehrenamtlicher oder hauptamtlicher Personen, son-
dern vielmehr um Bewusstseinsbildung für ein Thema, das 
in vielen Lebenskontexten relevant ist (Kirche, Gesellschaft, 
Familie).
Je nach Engagement- bzw. Arbeitsfeld gibt es unterschiedli-
che Präventionsfortbildungen.

Sie werden für Ihre Tätigkeit zu einer 3-stündigen Pfl ichtfort-
bildung (A2) eingeladen. Bitte haben Sie Verständnis, das Sie 
diese Pfl ichtfortbildung laut den Vorgaben der Diözese ab-
solvieren müssen.

Termin
09. Jan. 2026 | 17 bis 20 Uhr | Katholisches Gemeindehaus St. 
Ursula, Kirchweg 11, 88263 Horgenzell

Anmeldung erforderlich: 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e. V., 
Allmandstr. 10 | 88212 Ravensburg | 
Tel.: 0751 / 36161 30 | e-mail: Info@keb-rv.de | 
homepage: www.keb-rv.de

Ökumene  
gemeinsam im Glauben unterwegs – 
Evangelische Brüdergemeinde Wilhelmsdorf & 
Katholische Seelsorgeeinheit Zocklerland

St. Antonius Wilhelmsdorf
Der etwas andere Adventskalender – Herzliche Einladung!

In der Adventszeit bieten wir jeden Mittwoch und Sonntag um 
18 Uhr ca. 20-minütige besinnliche Impulse an, die von ver-
schiedenen Personen oder Gruppen gestaltet werden.

Sonntag, 14.12.2025   Adventliche Musik
Mittwoch, 17.12.2025  Adventliche Musik und besinnliche Texte

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Evangelische Brüdergemeinde 
Wilhelmsdorf

Wochenspruch: 
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, 
der HERR kommt gewaltig. Jesaja 40,3.10
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Donnerstag, 11.12.2025
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Gemeindehaus (Näheres 

siehe unten)
15.00 Uhr  Krippenspiel der Behindertenhilfe im Betsaal
20.00 Uhr  Männertreff im Gemeindehaus

Freitag, 12.12.2025
10.00 Uhr  ‚Israelgebet‘ im Gemeindehaus

Sonntag, 14.12.2025
3. Sonntag im Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal mit Abendmahl (Pfr. Nor-

bert Graf)
 Predigt: Lukas 3,3-14+18
 Musik: Johannes Keisers
 Das Opfer ist für die Missionarsfamilie Gustafson 

in Kanada bestimmt.
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus – mit Be-

ginn im Betsaal
10.30 Uhr  Gottesdienst im Pfl egeheim (Pfr. i.R. Gerhard 

Amend)
16.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus
18.00 Uhr  adventliche Musik in St. Antonius (Näheres siehe 

ökumenischer Teil)

Montag, 15.12.2025
18.30 Uhr  ‚Friedensgebet am Montag‘ im Betsaal
19.00 Uhr  Probe des ‚Montags-Chörles‘ im Gemeindehaus

Dienstag, 16.12.2025
08.15 Uhr  Gottesdienst der Behindertenhilfe im Betsaal
14.30 Uhr  Seniorengymnastik im Gemeindehaus
15.45 Uhr  Gemeindegebet im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 17.12.2025
15.00 Uhr  Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus
18.00 Uhr  adventliche Musik und besinnliche Geschichten in 

St. Antonius (Näheres siehe ökumenischer Teil)

Donnerstag, 18.12.2025
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Freitag, 19.12.2025
10.00 Uhr  ‚Gebet für verfolgte Christen‘ im Gemeindehaus

Sonntag, 21.12.2025
4. Sonntag im Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Pfr. Norbert Graf)
 Predigt: 2. Korinther 1,18-22
 Musik: Susanne Wenner & Hanna Müßle
 Das Opfer ist für die Stelle unseres Jugendrefe-

renten bestimmt.
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus – mit Be-

ginn im Betsaal
 Wir feiern als gesamte Kindergottesdienstgruppe 

Weihnachten.
15.00 Uhr  Weihnachtsfeier der Apis im Gemeindehaus

Seniorennachmittag 
am Donnerstag, 
den 11. Dezember 2025
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
am 11. Dezember 2025 um 14.30 Uhr fi ndet unsere diesjährige 
Adventsfeier statt. Dazu laden wir herzlich ins Gemeindehaus 
ein. Gerne können Sie Freunde und Nachbarn dazu einladen 
und mitbringen. Das würde uns freuen.
Bis bald.
Ihr Senioren-Team

Kreise und Gruppen der 
Evangelischen Jugend Wilhelmsdorf (EJW)
Teenkreis: 13 - 16 Jahre Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr

Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr

Inklusionsgruppe  Montag, 17.15 – 18.45 Uhr

Jungscharen:
1./2. Klasse gemischt: freitags 16.00 – 17.30 Uhr
3./4. Klasse Mädels:    montags 15.30 – 17.00 Uhr
3./4. Klasse Jungs:    dienstags 17.00 – 18.30 Uhr
5./6. Klasse gemischt: donnerstags 16.15 – 17.45 Uhr
7. Klasse Mädels: montags 14.00 – 15.30 Uhr
7. Klasse Jungs:  freitags 14.00 – 15.30 Uhr

Kontaktadressen:
Dominik Schlageter (Jugendreferent): Tel. 0176-76695253
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): Tel. 0176-96706712

Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein eige-
nes Konto bei PayPal verfügen, können Sie auch 
online spenden. An den Opferkästen im Betsaal 
fi nden Sie einen QR-Code mit einem Link zu un-
serem Spendenkonto bei PayPal.

Vielen Dank für alle Gaben, die Sie auch auf diesem Weg der Brü-
dergemeinde bzw. den Projekten, die wir unterstützen, zukommen 
lassen!

Newsletter der Ev. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“
Um aktuelle Informationen zu unserer Gemeinde zu erhalten, gibt 
es die Möglichkeit, sich auf der Homepage der Brüdergemeinde 
zum „Newsletter“ anzumelden. Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Brüdergemeinde, landeskirchlichen Mitglieder und Brü-
dergemeindemitglieder. 

Aktuelle Informationen werden auch auf unserer Homepage unter 
https://www.bg-wdf.de veröffentlicht – oder Sie fi nden sie auf un-
serer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“.

Wir sind zu erreichen: www.bg-wdf.de
Pfarrer: Norbert Graf
Tel. 915919 Büro, norbert.graf@bg-wdf.de

Vorsteher: Siggi Heinzmann
Tel. 0151-75062353, siegfried.heinzmann@bg-wdf.de

stellvertretender Vorsteher: Christoph Lutz
Tel. 07503/915 812, christoph.lutz@bg-wdf.de

Jugendreferent: Dominik Schlageter
Tel. 0179-4731562, dominik.schlageter@bg-wdf.de

Mesnerinn: Heidi Dißelhorst, Tel. 07503/3919939
Mesnerinn: Ruth Häckel, Tel. 07503/1698

Gemeindebüro:
Frau Wallbaum: Tel. 07503/9301-0 • Fax 07503/9301-29
sigrid.wallbaum@bg-wdf.de
Mo., Mi. und Do. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchenpfl ege: 
Gabriele Bräuning: Tel. 07503/9301-20
gabriele.braeuning@bg-wdf.de
Di. 13.30 – 16.00 Uhr
Mi. 9.30 – 12.00 Uhr

Unsere Konten:
VR Bank Donau-Oberschwaben
IBAN: DE76 6509 3020 0614 9040 05 • BIC: GENODES1SLG
Kreissparkasse Wilhelmsdorf
IBAN: DE65 6505 0110 0080 801463 • BIC: SOLADES1RVB
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Aus unserer Nachbarschaft

Adventsmarkt im 
Bauernhaus-Museum 
in Wolfegg!
Am dritten Adventswochenende lädt das Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg zum traditionellen Ad-
ventsmarkt ein. Auch Niklaus und Knecht Ruprecht kommen 
vorbei. 

Wolfegger Adventsmarkt
Freitag, 12. Dezember | 16:00 – 20:00
Samstag, 13. Dezember | 11:00 – 20:00
Sonntag, 14. Dezember | 11:00 – 18:00 

Am 3. Adventswochenende öffnet das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg zum Adventsmarkt nochmals 
seine Pforten. Fernab von Kitsch und Kommerz präsentieren 
sorgfältig ausgewählte Ausstellerinnen und Austeller ihre 
handgefertigten Produkte in den historischen Museumshäu-
sern und auf dem Gelände. Als „hoimelig und schee“ wird der 
Adventsmarkt im Bauernhaus-Museum gern bezeichnet und 
ist bekannt für seine besondere Atmosphäre mit unzähligen 
Christbäumen, Lichtern und Feuerkörben.

Nikolaus und Knecht Ruprecht besuchen die Kleinen am 
Samstag und Sonntag um jeweils 15 Uhr. Kulinarisch verwöhnt 
der Adventsmarkt seine Gäste mit Glühwein, Kinderpunsch 
und allerlei weihnachtlichen Leckereien. Wie jedes Jahr wird 
ein Teil der Einnahmen an soziale Einrichtungen gespendet. 

Der Eintritt ins Museum ist frei! 
Anmeldung nicht erforderlich 

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS, EINFACH ONLINE BUCHEN.

www.primo-stockach.de • anzeigen@primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11

des 

redaktionellen Teils
ENDE 



Achtung Familienbetrieb kauft
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko Taschen, D.Taschen,  
Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, 
Vorwerkstaubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel,  

Nähmaschinen & Schreibmaschinen, Tafelsilber,  
Goldschmuck, Modeschmuck jeglicher Art. 

Komme vor Ort zahle in bar

Familienbetrieb seit 1985, Tel. 0178 / 757 98 66 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 





VORGEZOGENER  
ANZEIGENSCHLUSS 
06.01.2026 Drei-König
Bitte beachten Sie! Ihre Anzeige  
soll in der KW 2 erscheinen? 
Aufgrund des Feiertages „Drei-König“ 
am 06.01.2026 ändert sich der 
Anzeigenschluss wie folgt: 
Anzeigenschluss Montag  
 Freitag, 02.01.2026 um 9 Uhr 
Anzeigenschluss Dienstag  
 Montag, 05.01.2026 um 9 Uhr
Bei Kombinationen und Landkreisen 
muss Ihre Anzeige für die KW 2  
spätestens am Freitag, 02.01.2026 
im Verlag eingehen. 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

	 07771 9317-11
   anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Christbäume 
und Zierreisig
Familie Berger • Höhreute 2

12. bis 14. & 19. bis 24. Dezember 
von 10 - 16 Uhr, 

auch zum Selbersägen aus eigener Anlage
Familie Rößler • Hasenweiler 2

täglich 10 - 16 Uhr 
(oder  07504 355)



Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus



 100 g 

100 g 

100 g 

100 g 

100 g 

100 g 

100 g 

  

 

 

 

Tel.: 01801 - 116 116

Gasthaus Huber
Judentenberg – Tel. 07558/265

Wir haben vom 15.12.25 – 15.01.26 Urlaub.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Eure Berta Huber 

Schöne Weihnachtsbäume zu verkaufen!!!
Do.-So. ganztags sowie am 22.+23.12.2025!!!

Nordmanntannen und Blau� chten aus eigener Kultur 
- kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!!

Überdachter Verkauf oder Reservierung bei
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg

Mobil/WhatsApp 0152 03 11 60 60 bzw.
Tel. 07504 971 471 oder 07504 295

Nordmanntannen und Blau� chten aus eigener Kultur 

Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg

Do.-So. ganztags sowie am 22.+23.12.2025!!!

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.

www.primo-stockach.de




